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A / a B / b C / c D / d E / e F / f G / g H / h I / i J / j K / k L / l M / m N / n 

�	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	
O / o P / p Q / q R / r S / s T / t U / u V / v W / w X / x Y / y Z / z ch (7) sch (8) 

�	 �	 �	 
	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	 �	
1 2 3 4 5 6 Ä / ä Ü / ü Ö / ö , . -  ;    [  ] _ : ! ? 

 	 !	 "	 #	 $	 %	 &	 '	 (	 )	 	 *	 +	 ,	
 

Die Tabelle gibt einen Überblick über alle Zeichen und Buchstaben, denen eine entsprechende Bedeutung in der 
Schriftart zugewiesen ist, so dass prinzipiell jeder Text formatiert werden kann. Zu beachten ist jedoch, dass die 
Buchstabenreihenfolgen ch und sch durch die Zahl 7 bzw. 8 auszutauschen ist. Die übrigen Zahlenziffern haben 
keine Bedeutung im Simyalanisch. 
Als Worttrennungssymbol über dem letzten Buchstaben reicht es aus, ein Leerzeichen einzufügen. In der 
Übersichtstabelle wird dieses Worttrennungssymbol leider grundsätzlich bei jedem einzelnen Symbol dargestellt.  
 
Als Beispiel für das Schriftbild sei im Folgenden ein Gedicht von Heinrich Heine ins Simyalanische übersetzt: 
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